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Karlsruher Tagblatt .

W . 260 . Zweites Blatt . Donnerstag , den 19 . September (FW ei« drittes Matt.) 1867 .

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 79 549 . a . Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend .

Mit Rücksicht auf die Entlassung der Reservisten der hiesigen Regimenter wirb den Inhabern von Spezialgeschäften der Kleider -, Schuh -, Stock -,
Schirmwaren - und Militäreffektenbranche auf Grund des 8 105 Absatz 2 der Gewerbeordnung gestattet , ihre Ladsnlokale am

Sonntag , den SS . September 1SVV
von 11 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends offen zu halten .

Karlsruhe , de» 14 . September 1907 . Grvßh . Bezirksamt .
— Polizeidirektio » . —

Or . Seidenadel .

Bekanntmachung .
Nr . 76 947 . a . Die Dienstvorschriften für die Dampf ^esselheizer betreffend .

Die Besitzer von Dampfkesseln werden hiermit darauf aufmerksam gemacht , dag sie verpflichtet sind , die im Gesetzes - und Verordnungsblatt 1907 ,
Seite 376 ff . bekannt gegebene neue Dienstweisnng für Dampfkesselheizer an einer Hellen , für den Heizer bequemen Stelle beim Keffel aufznhängen .
Abdrücke in Anschlagform können bei der Buchdruckerei und Verlagshandlung von Malsch L Vogel dahier bezogen werden .

Karlsruhe , den 16 . September 1907 . Grvßh . Bezirksamt .
— Polizeidirektion . —

Vr . Seide nadel .

WISlIIl18 - /llI88lkI !i1lIg ÜÜMilklM M7 .
IliteMioiislk Illmt- uni! LLftklMli- Almleilling.

2l. — 24 , 8sp1 . Intsrnationals Komü8o-/lu83tsIIung.
21. - 23 . 8vp1 . k1»u8inllu8lri6-/iu88t8llung für 0b8t - und 6vmü8 «vkrwertung.
27 . — 28 . 8vpt . iivrb8lro8on-8cbni1tdlumsn--zu88t6llung. kisutieit8n -^u88te»ung

von !ko86n-8abnittblumen in - und au8lsndi8cker 7üodter .

Nr ^ 4354
Bekanntmachung .

Das Leichenfeld IX , aus welchem vom 5 . März 1886 bis 6 . März 1887 Erwachsene und das
Leichenfeld XVI , auf welchem vom 30 . Juni 1890 bis 17 . Juli 1893 Kinder beigesetzt wurden , kommen'
m nächster Zeit zur Umgrabung . Alle auf den bezeichncten Feldern befindlichen Grabdenkmale , Ein¬
lassungen usw . sind bis zum 1 . Januar 1908 durch die Eigentümer zu beseitigen , widrigenfalls dieseArbeit nach Umflnß genannter Frist durch den Stadtrat angeordnet werden wird .

, Wer die Verschonung eines Grabes auf die Dauer einer weiteren Umgrabungsfrist erlangen will ,hat sich bis längstens 1 . Januar 1908 auf dem Friedhof -Bureau , Rathaus , 1 . Stock , Zimmer Nr . 14 ,
anzumeldcn , woselbst ihm die Bedingungen , unter welchen die Verschonung gestattet wird , mitgeteilt
werden .

Karlsruhe , den 15 . September 1907 .

Städt . Friedhof -Kommission .
3.1. vr . Hör st mann . Feuerstacke .

Badischer Francnverein . Bekanntmachung .
Die Landesversammlung des Badischen Frauenvereins für 1907 betreffend .

Die diesjährige Landesversammlung des Bad . Frauenvercins wird in Anwesenheit Ihrer
f Konigl . Hoheit der Großherzogin in Donaueschingen am 26 . und 27 . September in der Festhalle

stattfinden .
- Die Tagesordnung wurde wie folgt festgesetzt :

Donnerstag , den 26 September , nachmittags 3 Uhr .
1. Eröffnung der Versammlung durch den Generalsekretär .
2. Rechenschaftsbericht über die Tätigkeit des Bad . FraucnvereinS im Jahre 1906 , erstattet voni

Generalsekretär .
3 . Vortrag über die sanitären Verhältnisse des Amtsbezirks Donaueschingen und über die Wöchnerin -

nevpflege in demselben von Herr » Mediziualrat vr . Steffan .
4 . Mitteilungen über die Geschichte und Tätigkeit des Zweigvereins Donaueschingen durch den

Beirat desselben , Herrn Bürgermeister Fischer .
Ihre Durchlaucht die Fürstin zu Fürstenberg hat die Gnade gehabt , die Vercins -

mitglieder zu einer Erfrischung und geselligen Unterhaltung in das Museum , abends 7 Uhr ,
einzuladen .

Freitag , de« 2V . September » vormittags 9 Uhr .
5 . Vortrag über die Ausbildung von Helferinnen vom Roten Kreuz , erstattet von dem Vorsitzenden

des Landesvereins vom Roten Kreuz , Herrn Generalmajor z. D . Limberger .

, ^ ^ ^ ^ ^
Sämtliche Rechnungen und Belege

für unsere Zöglinge vor dem 24 .
ds . Mts . erbeten.

Zwangs -Versteigerung .
Donnerstag , den IS . September 1907 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im
Pfmtdlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im
VollsireckungSwege öffentlich versteigern : 1 Kasscn -
schrank .

Karlsruhe , den 18 . September 1907 .

Wursthorn , Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung .
Donnerstag , den 19 . September 1907 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im
Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstrecknngswege öffentlich versteigern : 1 Klavier ,
2 Losas , 1 Bettstatt , 3 Schränke , 1 Etagere , 1 Schreib -
vult , 1 Nähtischchen , 1 Vertiko , 1 Schreibtisch ,
14 Fl . Portwein , 25 Fl . Zitronensaft , 18 FI . Him¬
beersaft , 10 Kisten kölnisches Wasser , 1 Korbflasche
mit Himbeersirup , 1 Risselapparat , 1 Patentflaschen¬
füller , 1 vernickelte Saftpumpe , 1 Flaschenspül¬
maschine , 1 Berkefeldfilter , 1 Stemzeuggefäß , 1 Kübl -
apparat , 1 Langholzwagen , 4 Pritschenwagen ,
10 Pferde .

Herzog , Gerichtsvollzieher.

Ocffkntliihk VtkAkigttiliig .
^ neilsg , e>« n 20 . Ssplemd « »» 1907 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in dem
Pfaudlokal Stcinstraste 2 » hier gemiis ? 8373
H.G .B . gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern :
1 Pferd ( braun , ohne Abzeichen , Wallach ) .

Das zur Versteigerung gelangende Pferd
kann V. Stunde vor der Versteigerung im
Pfandlokal besichtigt werden .

2 .1. Sli -sng , Gerichtsvollzieher .



__ _ S8S4 _
6. Vortrag überKindcrsürsorge und insbesondere das Solbad Dürrheim von Herrn Obermedizinalrat

Vr . Hauser .
7. Beschlußfassung über das Rechnungswesen und über eine Kapitalaufnahme durch den Badischen

Frauenoerein .
8. Anträge aus dem Schoße der Versammlung .

Mittags 12 Uhr gemeinsames Mittagessen .
Nachmittags °/i2 Uhr .

Abfahrt mit Extrazug zur Besichtigung des Kindersolbades des Bad . Frauenvereins in Dürrheim .
Wir laden unsere Vereinsmitaliedcr zu zahlreicher Beteiligung an der Versammlung ein. Dieselbe

wurde deshalb auf zwei Tage ausgedehnt , um einen Besuch des für die Teilnehmer gewiß großes In¬
teresse bietenden Kindersolbades in Dürrheim zu ermöglichen.

Wir machen noch besonders darauf aufmerksam , daß zum Besuch der Versammlung eine Fahr¬
preisermäßigung für die Benützung der Eisenbahn gewährt wird , wenn sich die Besucher mit
einem von uns auszustellenden Fahrschein bei den Eisenbahnschaltern ausweisen . Es wollen uns deshalb
die Namen der Damen und Herren , für welche Fahrscheine ausgestellt werden sollen , zeitig gemeldet
und der Tag der Abreise und Rückkehr angegehen und beigefügt werden , ob eine Beteiligung an
der Fahrt mittelst Extrazugs von Donaueschingen nach Dürrheim stattfinden wird .

Da die meisten Besucher der Versammlung vom 26 . auf 27. September in Donaueschingen über
Nacht bleiben werden , so ist eine zeitige Mitteilung hierüber unbedingt notwendig , um für Unterkunft
sorgen zu können. Diese kann gleichfalls hierher oder an den Vorstand des Zweigvereins Donaueschingen
gerichtet werden -

Im übrigen verweisen wir auf unsere bezüglichen Mitteilungen im Vereinsblatt .
Karlsruhe , den 17. September 1907.

4 .i . Der Vorstand .

Verein znr Rettung ßttlili -veruisjrluKer Kin -er im GrHerzsgtim Wen.
Bekanntmachung.

Am Freitag , den 27 . September l . Js ., nachmittags 4 Uhr , findet im Pfründnerhaus ,
Stefanienstraße 98 dahier die statutenmäßige Generalversammlung unseres Vereins statt .

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht.
2 . Neuwahl für die ausscheidende Hälfte der Derwaltungsratsmitglieder.

Wir laden die Mitglieder unseres Vereins hierzu freundlich ein.
Karlsruhe , den 16. September 1907.

Die Direktion .
Fetz er . 2.1.

Danksagung .
Don Herrn Bankier M . A . Straus erhielten wir für unseren Verein ein Geschenk von Hundert

Mark , wofür hiermit der herzlichste Dank ausgesprochen wird .
Karlsruhe , den 17. September 1907.

Der Vorstand des isr . Fremdennnterstütznngsvereins .
vr . M . Appel , Vorsitzender.

Fahrnis -Versteigerung .
Montag , den SS . September L. I ., vormittags S Uhr beginnend ,

werden im Auftrag

Amalienstratze 44 , 2 . Stock,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

3 aufgerichtete Betten mit Roßhaarmatratzen , 1 Dienstbotenbett , 2 Nachttische, 2 Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten , 1 Spiegelschrank , mehrere ein- und zweitürige Schränke , 1 bereits
neuer Nachtstuhl , 1 Garnitur in Mahagoni , bestehend in 1 Sofa , 2 Fauteuils , 6 Sessel , 2 Aus¬
ziehtische (Mahagoni ) , 1 englisches Buffet , 1 Silberschrank , 1 Vertiko, 1 Nähtisch, 1 Konsole mit
Marmorplatte , 1 großer Ovalspicgel in Goldrahmen , 1 Spieltisch , sowie verschiedene andere Tische ,
1 Salontisch in Mahagoni , 1 großes Buffet , 1 Pfeilerkommode mit Marmorplatte , 1 Schreibtisch,
1 6ks .i»s -lon8us , 1 Alabasteruhr unter Glas , 1 Kerzenlüster (Bronze ) , verschiedene Wanduhren ,
1 Ofenschirm , 1 Partie Bilder , 1 großes Oelgemiilde von Köbel in München (Königsee in
Oberbayern ) , verschiedene Teppiche , Vorhänge , Weißzeug , 1 Kruzifix in Elfenbein , mehrere
gepolsterte Sessel , verschiedene Lampen , 1 größere Partie Bücher , Nippsachen , Vasen und Figuren ,
mehrere ältere Tassen , Gläser , 1 eiserner Kochherd, 1 Gasherd mit Lisch, 2 Küchenschränke,
Kupferaeschirr, Porzellangeschirr , Waschzuber, Reisekoffer, sowie noch verschiedenes Hausgeräte ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet

M . Wirnser ,
Z f . Vorsitzender des Ortsgerichts II, Karlsruhe .

81sn0 0v >* karlisvkvn Lsnlr am 15. Loptember 1907 .
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.Zwangs-Versteigerung .
Freitag , den 2V . September 1907 , nach,

mittags2Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand!
lokal Steiristraße 23 gegen bare Zahlung im Pag .

'
streckungswege öffentlich versteigern : 1 Schrank
1 Chiffonniere , 1 Sofa , 2 Ladentische, 1 Damenubr
400 Stück Blechtrichter für Radfahrzwecke , 1 grokk
Federrolle und 1 Pferd .

Karlsruhe, den 17 . September 1907.
_ Haupt , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermieten ?
*2.1. Amalienstraße 11 ist im 3 . Stock eine

Mansardenwohnung mit Küche und Zugehör aus1. Oktober zu vermieten . Näheres zu erfragen im
2 . Stock des Vorderhauses .* Durlacherstraße IS , 2 . Stock, ist eine neu
hergerichtete 2 Zimmerwohnung billig zu vermieten
Zu erfragen bei Wilh . Ziegler daselbst im
3. Stock.

Herrenstraße SS ist wegzugshalber per
1 . Oktober eine schöne Mansardenwohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Kammer und Zugehör (Küche mit
Kochgas) , im Hinterhaus zu vermieten . Näheres im
3. Stock des Vorderhauses .*2 .2. Kaiser -Allee 2S ist der 2 . Stock von vier
großen , schönen Zimmern nebst allem Zubehör sowie
eine schöne 3 Zimmer -Wohnung nebst Zugehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres im Hinterhaus II
(Gartenwohnnng).*2.1 . Kreuzstraße 5 ist im Hinterbaus , eine
Treppe hoch , eine kleine Wohnung von 3 Zimmern
(wird frisch hergerichtet) an eine kleine Familie auf
1 Oktober zu vermieten . Näheres im Vorderhaus ,eine Treppe hoch .*2.2. Schützenstraße 62 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung , Küche , Gas nebst Zugehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im 2. Stock.

3.1 . Schützenstratze 7S ist im 3. Stock eine
Mansardenwohnung von 3 Zimmern und Küche per
sofort oder auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
parterre .

2.2 . Weltzienstraße 26 ist eine Wohnung im
2 . Stock rechts, bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller und Gartenanteil , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. _

In der Schwanenstraße ist eine auf die Straße
gehende Wohnung , bestehend aus einem sehr großen
Zimmer und Küche , auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres Zahringerstraße 26 im 2 . Stock. *

5 Zirnmevwohnung,
im 3. Stock , der Neuzeit entsprechend hergerichtet ,
mit Küche , Keller und Mansarde auf 1 . Oktober zu
vermieten . Dieselbe kann auch eventl . früher bezogen
werden . Näheres Lachnerstraße 5, parterre . —-

HerrschastswohllMlg ,
der Neuzeit entsprechend, ist auf sogleich zu ver¬
mieten :

Amalienftraße SS ( Neubau ) ,
8 Zimmer im Stock mit reichlichem Zubehör.
Näheres daselbst im Seitenbau , 2. Stock._ ,

Kriegstratze 149 ,
3 . Stock, ist eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im 2. Stock . — ,
Gartenstraße 68 zu vermieten :
im 3. Stock eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern
mit Bad und Erker , und im 4 . Stock eine Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern mit Bad und Balkon,
auf sofort oder später . Näheres daselbst im
4. Stock . -

Zwei Wohnungen
von je 2 Zimmern und Küche nebst allem üblichen
Zugehör sind auf 1. Oktober zu vermieten . Zn
erfragen Kriegstraße 190 im Laden ._

^ ,

Westendstratze 32 ,
Einfamilienhaus , im Hinteren Garten gelegen,
enthaltend 7 Zimmer , Küche , 2 Kammern , Keller,
auf sofort oder später zu vermieten . Preis 75V
Näheres daselbst im Seitenbau , 2 . Stock oder Rittes
straße 28, 1. Stock ._

Züricher Allee KS,
parterre , 4 Zimmerwohnung mit Zentralheizung
Küche, Bad und Zubehör per 1 . Oftober zn ver¬
mieten. Zu erfragen bei Fr . Muth « im Hause-

lLi



Nr . SSV . n . X»rlrrudrr rsgdlLtt . S8SS 0vn»erri»g, Sen >y . September ly07.
^— Beim Marktplatz -

Hebelstratze 15 ,
3 Treppen, ist die von Herrn Oberstadt¬
sekretär Lacher seit Jahren inncgehabte
5 zimmerige, sehr geräumige Wohnung mit
Küche , Klosett, Mansarden und Kellerrämnen j
auf 1 . November oder früher zu vermieten.
Näheres in der Lederhandlung , parterre.

Belfortstrasze 6
ist der 3. Stock von 6 Ammern , Bad und Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres daselbst von
2—5 Uhr oder bei Herrn Kornsand . Kaiser-
strche 56._ 2.2.

* Kaiserstratze 26
sind eine schöne 3 und eine 2 Zimmerwohnung sehr
billig zu vermieten .

* Markgrafenstratze IS ist eine
Mansardenwohnung ,

2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . Oktober zu
vermieten .

Wohnung zu vermieten :
Kaiserstratze 06 ,

Bel-Etage , 7 Zimmer. Näheres im Bankbureau.

ist eine schöne 2 Zimmerwohnung sofort oder später
zu vermieten._

*

Hirschstratze 33
ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 schönen Zimmern,Bad, Balkon , Veranda, sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen parterre links . *2.1 .

Mansarden -Wohnung .
* Bahnhosstraße 32 ist eine kleine Mansarden¬

wohnung, hestehend aus 1 Zimmer, Küche und
Keller, sofort oder auf 1 . Oktober zu vermieten . Nä¬
heres parterre rechts .

Michlburg .
Rheinstraste 57 ist der 3 . Stock, bestehend aus

1 Zimmern und Küche , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Auskunft Hardtstraße 29 und Amalienstraße 34.

— Kostenlos erhalten

Wohnungen, Villen, Läden re. nachgewiesen
durch das Vermietungs- , Liegenschafts- und Hypo¬thekenbureau

K. Kornsand , Kaiserstrabe 56.
Sprechstunden von 8—9, 11 —1 un d 5—7 Uhr .

Ettlingen .
3.3. Hübsche 3 Zimmerwohnung mit allem Zu¬

behör, Gas- und Wasserleitung , alles neu herge¬
richtet , mit großem Gartenanteil, schöne , freie Lage,
zum Preise von 280 sofort zu vermieten .

Näheres Schöllbronnerstraße37 , 1 Treppe .

Bureau
in bester Lage der Kaiserstraße , 3 Zimmer mit
Glasabschluß , ist per 1 . Oftober event. früher
zu vermieten : Kaiserstraße 74, 2 Treppen.

Laden.
— Markgrafenstraste ltk ist ein Laden , in

welchem seit Jahren ein Schuhgeschäft betrieben
wurde , sofort zu vermieten . Näheres bei PH . Schwab
nn 3. Stock rechts._

Lakil mit Willing.
— Amalienstraße 25a , gegenüber dem Wochen¬

warft und der Reichspost , in zentraler Lage, ist ein'woner Laden mit Kontor und anschließender 3 Zim-
werwohnung, auch für Engrosgeschäfte und Bureau-
swecke geeignet, auf sofort oder später zu vermieten .Näheres daselbst im 4 . Stock. _

Laden zu vermieten
der Kaiser-Passage, großes Lokal mit 8 Schau-

Wern und 3 Eingängen (eventl. mit Wohnung ).
Näheres Kaiser-Passage 28 II im Bureau. —

r»i

Bureau -Räume ,
Fabrik - und Lager -Räume

sind auf sofort oder später beziehbar im Haus«
Waldhornstraste S1 zu vermieten. —

— Das dreistöckige Hintergebäude
mit Keller und Speicher Zähringer -
stratze 8 wird ganz oder geteilt ver¬
mietet . Wohnungen von 3 oder 4
geräumigen Zimmern im Vorderhaus
können dazugegeben werden. Zu er¬
fragen daselbst im 3 . Stock oder Lager¬
straße 6 .

Werkstatt
im Seitenbau auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Steinstraße 27 im Baubureau._ >

— Rüppurrerstraße 14 ist eine

Werkstätte .
auf 1 . Oftober zu vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock des Vorderhauses ._

Magazin ,
großes Helles, sofort oder später zu vermieten :
Friedenstraße 9.

Lagerplatz.
In Mitte der Stadt ist ein ca . 450 gm großer

Lagerplatz per sofort zu verpachten . Näheres bei
I . Emsheimer ,

Rüppurrerstraße 2 a.

Stallung
für zwei Pferde und Wagenremise zu vermieten :
Beiertheimer Allee SS.

* Gesucht von 2 Damen auf 1 . April 1908 schöne
geräuniige , der Neuzeit entsprechende 5 Zimmer-
Wohnung mit Bad und allem sonstigen Zugehör im
2 . oder 3. Stock. Westliche Kriegstraße , Westend-
ftrahe, Bismarckstraße , Stefanienstraße bevorzugt.
Gefl. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 5955 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zimmer zu vermieten .
— Kleineres , hübsch möbliertes Zimmer mit

Balkon per sofort zu vermieten : Kaiserstraße 30,2 Treppen hoch .
— Waldstraste 8 sind eine große und eine

kleine Mansarde sofort oder später an eine ruhige ,
solide Frau zu vermieten . Näheres im Laden.

* Ein gut möbliertes Zimmer ist sofort oder später
an einen Herrn zu vermieten : Douglasstraße 9 im
3. Stock rechts ._

3.3 . Zwei unmöblierte Zimmer mit Anteil an
Speicher und Keller sind Bahnhofstraße 12 im
Vorderhaus per 1 . Oktober zu vermieten . Zu er-
fragen im 3 . Stock des Hin terhauses ._

— Im Zentrum der Stadt sind zwei schöne ,
große ineinandergehenbe Zimmer ohne Küche , für
Bureau oder Privatzwecke, eine Treppe hoch , preis¬
wert zu vermieten . Näheres Zähringerstraße 71,2. Stock links._

— Elegant möblierter Salon und Schlafzimmer
sind wegen Versetzung auf 1 . Oftober zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße48 , drei Treppen hoch , nächst
der Krieg- und Gartenstraße._*2 .2 . Fein möbl . Wohn - und Schlafzimmer mit
Frühstück ist an 1 oder 2 gebildete Herren auf
sogleich oder später abzugeben : Sofienstraße 5,2 . Etage._*2 .2 . Ein großes , schönes,

unmöbliertes Zimmer
ist auf den 1 . Oftober oder früher zu vermieten .
Zu erfragen Werderplatz 42 im Laden .

* Luisenstraße 38 ist ein
möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten . Zu erfragen parterre.
Gut möbliertes Parterrezimmer
bei dem Sonntagplatz, mit oder ohne Pension auf
1 . Oftober zu vermieten . Näheres Augustastraße 18 ,neben dem Sonntagplatz._

*2.2.

Gartenstratze 31,4 . Stock ,
ist ein unmöbliertes Zimmer sofort oder später
zu vermieten . Näheres im 3. Stock .

' —

Hirschstratze 35 ,
eine Treppe, sind 2 gut möblierte Zimmer (Wohn-
und Schlafzimmer ) aus sofort zu vermieten . —

Jollystratze 10
ist ein gut möbliertes Mansardenzimmer oder un¬
möbliert mit Küche zu vermieten . Zu erfragen
parterre. —

Zimmer mit Pension .
— Leopoldstraßc 16, eine Treppe hoch, ist ein

hübsch möbliertes Zimmer mit sehr guter Pension
und aufmerksamster Bedienung sofort zu vermieten.
Näheres daselbst.

Wohn - n. Schlafzimmer
ist im Zentrum der Stadt, vis-a-vis dem Fürsten-
bergschen Garten, sogleich oder später zu vermieten .
Näheres Blumenstraße 5, 2 . Stock. 2.2.

Llllvn- M Lchlchimer,
hübsch möbliert , zu vermieten : Kaiserstr. 122,Eingang Waldstraße , im Delikatessengeschäft. —

Ein gut möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten : Marienstraße 28 II . —

" 2 Waldstratze 33
ist im 3 . Stock ein gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten .

Mansardenzimmer .
Essenweinstraß : 24, 4 . Stocks ist ein Mansarden¬

zimmer sofort zu vermieten. *

Hm freundliches MansariienMinerV
auf die Straße gehend, ist Lcopoldstraße 16, möbliert
oder unmöbliert, zu vermi eten. Näheres im 3 . Stock.

Mansardenzimmer ,
unmöbliert, mit Kochosen , dazu auf Wunsch eine
Kammer, sofort oder später zu vermieten : Winter¬
straße 34 im 2 . Stock . 3. 1.

Pension .
— Möblierte Zimmer mit Pension zu vermieten .

Weflendstraße 63 III .
Pension -Anerbieten .

* Ein Fräulein , das eine höhere Lehranstalt be¬
sucht , findet gute Pension in besserem Hause bei
einzelner Dame. Offerten unter Nr . 5987 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._* Eine einfache

Schlafstelle
mit Kost ist an einen jungen ordentlichen Arbeiter
sogleich zu vermiet en : Adlerstra ße 39 , 3 . Stock.

Ein Nebenzimmer
mit Klavier , 30—40 Personen fassend, ist zu ver¬
geben.

Restauration zum „Waffenschmied ",* Steinstraße 1 .

Zimmer -Gesuch .
*2.1 . Ein größeres , möbliertes Zimmer ist sofort

oder auf 1 . Oktober billig zu vermieten : Luiseu-
straße 34 , 2. r- tock._

Zimmer -Gesuch .
* Größeres, unmöbliertesZimmer sofort zu mieten

gesucht . Offerten unter Nr . 5991 au das Kontor
des Tagblattes erbeten.
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Zimmer -Gesuch.
Gesucht für jungen Polytechniker in gutem

Hause ein möbliertes Zimmer , event . mit
ganzer Pension . Offerten unter Nr. 6000
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Zemmer-Gesuch.
*2.1 . Junger Kaufmann sucht freundl. Zimmer,

mögt , nicht allzuweit vom Lidellplatz. Offerten mit
Preisangabe

'unter Nr. 6001 an das Kontor des
Tagblattes erbeten._

Junger Beamter
sucht auf Anfang Oktober I oder 2 gut möb¬
lierte Zimmer in ruhiger Lage. Bevorzugt : Schloß¬
platz, Schulstraße , Pärkstraße. Reflektiert nur auf
Zimmer in gutem Hause . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr. 5989 an das Kontor des Taablattes
erbeten. *2 .1 .
6000 - 7000 Mark

sind auf I . oder gute II . Hypotheke, auch aufs Land ,
auszuleihen. Offerten unter Nr. 6002 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._

n Hypotheke
sofort auszuleihen , wenn ein Bauplatz, wenig belastet,
dagegen genommen wird . Offerten unter Nr. 5992
an das Kontor des Tagblattes erbeten._ 2 .1 .

Hypotheke-Gesuch.
— 8000 — 10000 Mark werden als II. Hy¬

pothek? auf prima Objekt von pünktlichem Zins¬
zahler auf 1 . Oktober aufzunehmcn gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 5202 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . _*2 .2 . Gesucht werden auf II . Hypotheke

6000 - 7000 Mark
auf 1 . Oktober . Offerten unter Nr. 5927 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Altes, solides Baugeschäft sucht infolge Todesfalles
des seitherigen Gläubiger? seine II . Hypotheke mit

Mk. 10000 .-
abzulösen. Prima Kapitalanlage . Selbstdar¬
leiher belieben ihre Adresse unter Nr. 5911 im

. Kontor des Tagblattes abzugeben. _ *3 .3.

Eine H Hypotheke
von 10 000 —12 000 Mk. mit 5 °/a Zins wird
auf ein sehr gutes Objekt von einem Privatmann
aufzunehmcn gesucht . Gefl . Offerten unter Nr . 4694
an das Kontor des Tagblattes erbeten. —

20000 Mark
gegen II . Hypotheke, innerhalb 70 "/o der Schätzung ,
zu gutem Zinsfuß auf ein Geschäftshaus in bester
Lage der Altstadt per 28, November oder früher von
pünktlichemZinszahler gesucht . OffertenunterNr . 5899
an das Kontor des Tagblattes erbeten. —

Hypotheke.
Eine I . Hypotheke von 50000— 55000 Mk.

gesucht . Offerten unter Nr . 6996 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. 2 .1 .

Welch ' edeldenkender Herr
oder Dame leiht einer durch Krankheit in Not
geratenen Familie SO Mark gegen monatliche Rück¬
zahlung . Offerten unter Nr. 5982 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . _ *

Dienst -Anträge .
3 .2 . Suche per 1 . Oktober ein einfaches , fleißiges

Mädchen für alle Hausarbeit.
Frau K. Wilh . Hofmann, Kaiserstraße 69.

— Ein williges , braves Mädchen , welches alle
Hausarbeiten pünktlich verrichtet , findet auf
sogleich oder später in kleiner Familie gut
bezahlte Stellung. Näheres Karl-Friedrichstraße 3,
eine Treppe links. _ _

Gesucht
wirb tüchtiges Mädchen für Küche and Haus
gegen hohen Loh» per sofort oder auf 1 . Oktober .
Näheres Kriegstraße 77 III . 2.1.

Mädchen -Gesuch.
— Reinliches , fleißiges , treues Mädchen auf

1 . Oktober gesucht .
Frau Bürgermeister Haas ,

Westendstraße 63 III .

Lehrmädchen,
welches das Kleidermachen erlernen will , kann soso»eintreten . Zu erfragen Zähringerstraße 62, pariere .

Mige Maler M Ansiretzer
^

finden Beschäftigung bei
Gustav Adolf Heil , Malermeister* Zähringerstraße 26 .

'

^ Mädchen ,
welches sich den häuslichen Arbeiten gerne unter¬
zieht und auf gute Stelle ausgeht, kann auf 1 . Ok¬
tober eintreten . Zu erfragen Luiscnstraße 46 , 2 . Stock. Schreiner ,

^
welche eigenes Werkzeug besitzen , können sofort eu>-trcten bei hohem Lohn.

Gesellschaft Sinned »2. 1 . Griinwiukel .

Selbständiges Meinmädchen
auf 1 . oder 15. Oktober gesucht .

Sexauer , Kaiserstraße 213 , 3 Treppen.

Mädchen - Gesuch.
Gesucht per sofort oder l . Oktober zwei Mädchen

für Küche und Hausarbeit bei hohem Lohn und
guter Behandlung: Gottesauerstraße 27, parterre.

* Ein bei Malern gut eingeführter

Agent
zum Vertrieb von Malerleim gesucht . Sofortige
Meldungen hanptpostlagernd Karlsrnhe unterli . Lk 1012 erbeten .

*2.1. Zum Eintritt per 1 . Oktober d . I . wird ein
tüchtiges Dienstmädchen
gesucht : Kaiserstraße 23 , 2 Treppen hoch .

Gesucht nach Freiburg i . B . tüchtiges
Mädchen

für besseren Haushalt , Perfekt in der gute « ,
bürgerlichen Küche. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter k ". 4338 an kuckolk

Freiburg i. B .

Junge Leute
im Alter von 14 — 17 Jahren finden Stellung bei
der Expreßgutbestätterei Karlsruhe , Haupt-
bahnhof . 2.1 .

Hausbursche gesucht.
Gesucht sofort oder später einen ehrlichen Burschen

von 16—17 Jahren , am liebsten vom Lande , Kost
und Logis im Hause . Zu erfragen Lammstraße L
im Laden.

Mädchen -Gesuch.
*2.1 . Ein jüngeres Mädchen , welches servieren

kann und etwas Hausarbeit übernimmt, wird sogleich
oder auf 1 . Oktober bei hohem Lohn gesucht .

IklsZsi-, „Auerhahn ".
Schulentlassene Jungen

gesucht . *
Vernickelungs -Anstalt , Werderstr 87 .

* Tüchtiges , fleißiges

Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann , auf 1 . oder 15. Ok¬
tober gesucht : Erbprinzenstraße 1111, Vorderhaus.

Stelle -Gesuch.
* Ein älteres Mädchen sucht Stelle auf 1 . Ok¬

tober z« Kindern . Näheres Vorholzstraße 15 im
1 . Stock.

MWMsilch . I
2 * Ein braves , fleißiges 8

Mädchen , welches gut bür- W
gerlich kochen kann und 8
Hausarbeit mit übernimmt, 8
wird zu einer kleinen Fami - 8
lie bei hohem Lohn per 8
1 . Oktober gesucht : Ritter - D
strafte 8 , S . Stock. 8

Fräulein ,
das schon eigenes Geschäft hatte (Stickerei - Artikel)
und nur mit feiner Kundschaft verkehrte, sucht Stel¬
lung als Verkäuferin ober Empfangsdame in nur
besserem Geschäft. Gefl. Offerten unter Nr . 6003
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *

Fräulein,
perfekt in Stenographie und Maschinenschreiben, so¬
wie mit allen sonstigen Bureauarbeiten durchaus
vertraut , sucht gestützt auf prima Zeugnisse und
Referenzen per 1. Oktober Stellung . Offerten unter
Nr . 5984 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Junges Mädchen ,
21 Jahre alt, sucht Stelle als Anfängerin in einem
Laben. Offerten mit Angabe des SalärS unter
Nr. 5999 an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

^ Vertrauensstellung
in Karlsruhe od. nahe geleg. Platze sucht älterer
Kaufmann, christl. Konf., kautionsfähig, in alle»
Kontor - und sonst. Arbeiten durchaus erfahren und
selbständig , auch gewandter Verkäufer . Event. Bk'
teiligung mit 5 bis 10 Llills an gut gehend , reell .
Geschäft. Io Referenzen . Gefl. Offerten unter
Nr. 5957 an das Kontor des Tagblattes erbeten- ^

6 I » Stellen finden :
lnehrcre Mädchen , welche bürgerlich

. » I II kochen können für Wirtschaft , zweiIII - II Gasthaus-Zimmermädchen sofort und
666 , auf 1 . Oktober , sowie Haus - und

Küchenmädchen. Näheres im Bureau
Schwab. Markgrafenstraße 16 III . *

Ein braves , williges

Mädchen
kann bei gutem Lohn auf 1. Oktober eintreten :
Ludwig- Wilhelmstraße 10, parterre. *

Kaufmann
in reiferen Jahren, noch sehr leistungsfähig , mit I»
Referenzen, sucht Stelle auf einem Bureau oder als
Verwalter. Auch kann Kaution gestellt werden -
Gefl. Offerten unter Nr. 5995 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .Stelle » finden :

Herrschaftsköchinnen für hier und auswärts , Zimmer-
und Kinoermädchen , Mädchen für alle Haus¬
arbeiten , die etwas kochen können. Stelle«
suchen : Hotelzimmermädchen, Buffetanfängerin,
Mädchen zum Servieren. *
Kui-vsu IklSNokeiisvkiiikn, Amalienstraße 11 .

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Unfertigen eleganter , gutsitzend«
Damenkleider außer dem Hause . Offerten «nt«
Nr. 5997 an das Kontor des Tagblattes erbeten-^

Linoleum
verlegt gut und billig
Karl Gerspach» Spezialgeschäft f. Linoleumbelak*3.3. Rinthcimerstraße 16.

Mädchen - Gesuch.
* Ei» braves, fleißiges Mädchen , welches etwas

kochen kann und die häuslichen Arbeiten mit über¬
nimmt, wird auf sofort gesucht.

Restauration zum „Waffenschmied",
Sleinstraße 1.
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Zunge, reinliche Frau ,
langjähr . Hcrrschaftsköchin, empfiehlt sich verchrlichen
HeMlhasten zur Aushilfe bei Diners und Festlich¬
keiten re. Gefl . Offerten unter Nr . 5998 an daS
Kontor des Tagblattes erbeten . *6 .1.

Versteigerungen
von Fahrnissen und Waren werden jederzeit bei
billigster Berechnung übernommen , auch werden
einzelne Möbelstücke sowie ganze Haushaltungen
« gen bar angekauft im Auktionsgeschäft von
S. Lisodura « « , Zähriugerstraße LS . " "8 .3.

Verlöre«.
Donnerstag , den - 2. September , zwischen 11 und

1 Uhr mittags , wurde auf dem Wege Karl - , Stefanien -,
Wald-, Hirsch-, Garten - oder Friedenstraße eine
goldene Nadelbrofche mit kleinem Brillant
verloren. Abzugeben gegen Belohnung Frieden -
sträße 6 III ._ _

Mhtt-KmllmrilibM,
doppelreihig, mit Schlößchen , von Weberstraße bis
Kaiserplatz verloren . Abzugeben gegen Belohnung :
Webe rstraße 7. _

*

Gefunden
wurde in der Christuskirche eine Lorgnette ,
holen Beifortstraße 12 , parterre .

Abzu-

Harrs-Berkarrf.
*2.1 . In einer der verkehrsreichsten Straße der

Weststadt ist ein rentables Haus , indem sich eine
Konditorei mit Eafs oder eure Eisenhandlung sehr
aut «inrichten ließe, da Gebäude und Platz vorhanden ,
Verhältnisse wegen preiswert zu verkaufen. Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter Nr . 5994 an das
Kontor des Tagblattes einreichen._

HauS-Berkanf.
* In bevorzugter Lage der Hirschstraße ist ein

hübsches , Sstr stückiges Haus mit 4 Zimmer¬
wohnungen unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Adressen unter Nr . 5986 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._ _

für Privat oder Geschäft geeignet,
mit über 80V am Platz , in der Nähe

des Ludwigsplatzes ist günstig feil. Kaufliebhaber
wollen sich melden durch Offerten unter Nr . 6006
im Kontor des Tagblattes ._

Mobiliar -Verkauf.
Kompl . engl . Schlafzimmer , Chiffonniere , Diwan ,

Waschkommodemit Marmorplatte , Nachttische, Tische ,
Stühle , Vorhänge , kompl. Küchen-Einrichtung , alles
lmr S Monat « benützt, billig zu verkaufe « .
Auzusehen vo « 9 3 Uhr : Kronenstraße 32,
Hinterhaus . _

Chiffonniere ,
sehr schön , ist wegen Platzmangel billig zu verkaufen.
Näheres Gottesauerstraße 9 , 3. Stock , rechts . *

* Eine gut erhaltene rote

Plüsch -Garnitur
^Sofa und 6 Stühle ) wird billig abgegeben: Ritter -
straße 32 , eine Tre ppe. _

Ein Kaffenschrank
und Diplomatenschreibtisch

Uig zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor des
TagblatteS ._ 2L .

Beinahe um die Hälfte
verkaufe ich gebrauchte Diwans , KanapeeS und
Fauteuils , sowie Steilige Eeegrasmatratzen .
Zu erfragen Schützenstraße 46 , 3 . Stock. 3.2.

* Gut erhaltenes

Sofa sowie Herd
Willigst zu verkaufen . Anzusehen von 7—9 und
^ 3 Uhr : Kaiser-Allee 29, Hinterhaus , 3 . Stock .

Gebrauchter Gasherd
ist billig zu verkaufen : Waldstraße 52 ll . *

Scheiben -Hantel ,
verstellbar , 60 bis 150 Pfund , preiswert abzugeben !

* ReSke , Hofgarten .

Hauskanf .
2 .1. Ein 3—4 ZimmerhauS wird sofort zu kaufen

gesucht wenn ein Bauplatz an fettiger Straße , wenig
belastet , dagegen genommen wird . Offerten unter
Nr . 5993 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Ein gebrauchter Schreibtisch
zu kaufe « g
unter Nr . 598
beten.

«cht. Offerten mit Preisangabe
an das Kontor des Tagblattes er-

Gebrauchter
Diplomaten - Schreibtisch

zu kaufen gesucht . Gefl . Angebote unter
Nr . 5990 an das Kontor des TagblatteS
erbeten .

Wer erteilt i
zwei Knaben der Volksschule von 10 und 12 Jahren
Unterricht in allen Fächern , sowie im Klavier¬
unterricht . Offerten unter Nr . 5983 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. 2 .1.

Violin -Unterricht
für einen Knaben gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5985 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . *

*3.1. Pariserin ,
geprüfte Lehrerin , gibt Stunden (Oonrsrsatio «
litteraturs , (Iranunairv ) kskersnoss . Gefl .
Offerten unter Nr . 5972
blattes erbeten .

an das Kontor des Tag -

ävs

äxii« von piikslwilr,
Klleiudulnistrusse 10 , 2. Stock.
*3 .1. « lJunge Französin
aus guter Familie sucht Mtttagtisch gegen französ.
Unterricht . Gefl . Offerten unter Nr . 5970 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

üvter
verleiht jedem Gesicht ein rosiges , jugendfrisches
Aussehe « , zarte , weiße, sammetweiche Haut und

blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte

Steckenpserd-Lilienmilch-Seife
von Bergmann L Eo ., Radebeul ,

mit Schutzmarke : Steckenpferd ,
tz St . 50 Pf . in der

Krouen -Apotheke , Zähringerstraße 48,
Adler -Apotheke , Wilhelmstraße,,
Internationale Apotheke , Kafferstraße SO,
Ludwig -Wilhelm -Apotheke , Lessingstraße 4,
H . Vieler , Kaiserstraße 223 ,
Jul . Dehn Rackf . ( Karl Rott ) ,
Emil Dennig , Kaiserstraße 11,
Carl Roth , Hofdrogerie ,
W . L . Schwaab , Hofl ., Drogerie , 25.15.
E . Bogel , Friedrichsplatz 3,
Drogerie Walz , Kurvenstraße 17,
Otto Fischer » Drogerie , Karlstraße 74,
Georg Jakob » Ecke Ludwig -Wilhelmstraße ,
Albert Salzer » Drogerie , Kaiserstraße,
I . Lösch , Herrenstraße 85 ;
in Miihlburg ; Apotheker Vr . Arier ,

„ Straus -Drogerie .

^Vsingrosskanälung

ttsupMsIs !
124 » Lsissrstrasss 124 »
ZperlslsezcM kör Velar unä

Zplrlliom
ompüvdlt

Mir ««irr« «ml rote
Irielveme

soviv
seine null feinste

fiksln- , » osvl - , pfslrivoine ,
gorcissux - u . öurglmllomvslns,
8paniscke , llslisnsr u . Ungsr-

vsinv,
ffrükstücks- u . llsssertvsins ,
Xinävr- u . Krsnlrsmvvlnv ,
6kampagnsru . 8vkaum>vvins,
Vognsv, KvM, Lrrslt,
8piri1uossn,
Uqusurs ,
punsvkvssenrsn ,
ffrucktsäfts . 2.1 . j

Kabsttwpsi -inwi - lewn .

aiigswolll beliebt uuS bevorzugt
LUS äsr SLllälllllg voll

Asxkivkter,I,8jW
2 .1 . LömgUodsr lloMslsrLllt

ist in gleiolunLssig vor^Nglielier, krisck
gerösteter V^are, in Original-Packung
stets vorrätig in der Verkaufsstelle :

1.. vertkolü Vve ..
L » rL-I 'rivär 1oIm1r» sss IS .

Lut sämMvbs LortenkLbattmarken.

Pnm Tchlobst
und

smeS Meche -UH-Lbst
hat zu verkaufe «

Landw. Konsum-Verein Markelfingen
2 .1 . am Bodensee .

Süßer Apfelmost
ist von heute an zu haben in der

* Restauration zum „ Waffenschmied " .
Steinstraß « 1 Inkod StlvlMng .
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WEMKMürße
Billinger Würstchen
Nürnberger „
Saiten - „

Schwarzwälder Dürrfleisch
ff. Aufschnitt

^ LIls

u .W^WcWslictir
div . Braten

fst. gekocht . Schinken (st 1a Prag)
fst. rohen Schinken (echt Westfäler)

alle Sorten ff. Käse

Lvecke .
LL « OL»,

Uokäroxsrie .

alle Sorte « Fischräucherwaren
alle Sorten Fisch-Marinaden

Kaviare

frische Fluß - und Seefische
ff. Tafelgefl ügel

uene Obst- « . Gemüsekonserven
neue Feigen

frz. Trauben (Kiste 1 .30 u. 1.60)
täglich frisch bei

lerul Lissel,
Kaiserstraße ISO . Teleph. 335.

Iflkelserviev
KlA88tzrviev

nur ensklklassigs Fabrikats
u billigst « », Kreisen

Orüsste Lstusvvuiil in aparten
Normen und Dessins

bei

Mo ÄÄ/Mr
I

Ksisei »sti »sssv SSL ,
Loks DouAlasstrasss .

Klas , porrellan , llücken -
einriobtung . I

Dm Klotz, AMM
Scheffelstraße 4 , parterre,

empfiehlt sich
im Anfertigen seiner Herre « - Garderobe «
nach Mast bei voller Garantie für tadel¬

losen Sitz und beste Verarbeitung.
gM" Reichhaltige Musterkollektion

steht zu Diensten .
Reparaturen prompt und gewissenhaft .

AM- Billigste Preise. -MS
NR . Vom 1 . Oktober ab befindet sich mein

Geschäft Schillcrstraste 6 . S . Stock . 3 .2.

Färberei Printz.
— Gegr. 1846. —

60 Filialen. - 500 Angestellte.

r

l.ieklei'lislle Ilkicksulis . l
Zsmstllg , l!vn 21 . Septembsr I9V7 ^

irerMliilDiieim t
im Vereinslokal (Rövonraobsn ) mit ds -
sonäsrem Programm . Regina Vz9 Ukr.

2u äiessr Veranstaltung kvefiren vir ^uns unsere Herren aktiven unä passiven ^Nitglisäer ergebenst einrulaäen . st
vsn Vonsstanil .

Koliß , Silben un «I Lsnbnolsn
vom 17. Leptsmber 1807.

Zlünr -Oukaten . . . pr . 8t .
Rngl . 8ovvreigns
20 Rranos -Stüoks
20 äo . balbo
Oestsrr . 8. 8 8t .

äo . Lr . 20 8t . . .6olä -l >ollars . . . per voll .Heue Kuss . Oelä per 100 Rbl .Oolä al maroo . . per Kilo
6lanr kein 8okeiäogolä »
lioebbaltiges 8ilbvr , ,
Vmsrikanisebs Noten

(voll . 5—1000) per voll ,
(voll . 1 — 2) per voll .

Leig . Noten . . per krs . 100
Rngl . Noten . . per Vstr . 1
Rranrös . Noten . per krs . 100
Ilollänä . Noten . . per 8 . 100
Italien . Noten . per Inrs 100
Ossterr .-Vng . Noten per Lr . 100
Russisch « Noten , OroLo

per Rubel 100
clo. (1 u . 3 Rbl .) p . Rbl . 100

8cbvem . Noten . per Rrs . 100

öries kein
— 9.45
20.iL 20 .se
16 .2S 1S.L4

16.so
17 .- 16.20
4.1» 4.18-

— 215.-
2800 2790
2804 —
94.50 92.5«

— 4.i»
— 4 .18-,.
81.IL 81 .05

20.4m/, 20.42 '/,
81 .40 81 .so

169 .4° 160.50
81 .sv 81 .vO
95.15 85.05

s 81.M 81.20

(Aus der Karlsruher Zeitung.)
Hofbericht .

Mainau , 18. September .Seine Königliche Hoheit der Großherzog ist s, :,Sonntag unter erheblicher Beeinträchtigung des Umgemeinbefindens an einer fieberhaften Darmstörun »erkrankt. Die Schmerzen haben im Laufe desgestrigen Tages aufgehört , auch das Fieber ist in derAbnahme begriffen.
^ . . Karlsruhe, 18. September .Ihre Königliche Hoheit Prinzessin Eugenie vonOldenburg reiste gestern nachm. 2°3/2" Uhr vonKonstanz nach Frankfurt hier durch.

Hoftheoter zu Karlsruhe .
Donnerstag, den IS . September 1907.

5. Abonnements-Vorstellung der Abteil. L»
(gelbe Abonnementskarten).

Figaros Hochzeit.
Komische Oper in 4 Akten v . W. A. Mozart .

I« Dichtung von Lorenzo da Ponte .
A Musikalische Leitung : vr . Georg Göhler .
st, Szenische Leitung : Mathias Schön .
8 Personen:

Graf Almaviva . . . . Max Büttner.
Die Gräfin , seineGemahlin Ada v. Westhoven. UFigaro , Kammerdiener des

Grafen . Hans Keller.
Susanne , dessen Braut . Lotte Kornar.
Cherubin , Page des Grafen K. WarmerSperger .
Marzellina, Wirtschafterin

im Schlosse . Christ. Friedlem.
Bartolo, Arzt aus Sevilla Franz Roha.
Basilio , Musikmeister . . Hans Bussard.
Don Curzio , Richter . . Friedrich Erl .
Antonio , Gärtner , Su¬

sannes Ohenn . . . . Eduard Schüller.Barbarin« , seine Tochter Gisella Tercs.
f Marie Hofmaun.

,
Bauerinnen . ^ Magdalene Bauer.

m Gerichtsbeamte . Dienerschaft des Grafen.
Bauern und Bäuerinnen.

! Die Handlung geht im Schlosse des Grafen st-in der Nähe von Sevilla vor . Zeit : 1780. ^
Die große Pause findet nach dem 2. Akte statt.

! Textbücher sind an der Vorveckaufsstelle , j
i sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang : V Uhr. Ende: nach 10 Uhr.
Kasse-Eröffnung: sts? Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben , n!
Preise der Plätze : Balkon: 1. Abt. ^ 6.—,

Sperrst !; : I . Abt. ^ 1 4.50 usw. A

Großherzmiliches Hoflhealer.
Freitag , den 20. September . 5. Abonnent .-

Vorstellung der Abteilung <1 (graue Abonne -
mentskarte

'
n) . Wallenstein . Ein dramatisches

Gedicht von Friedrich Schiller . Erster Teil.
Wallensteins Lager . In 1 Akt. Die
Piccolomini . In 4 Akten . Anfang 7 Uhr-
Ende gegen ^/zlO Uhr.

Samstag, den 2 l . September . 6 . Abonnent --
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten). Wallenstein . Ein dramatisches
Gedicht von Friedrich Schiller. Zweiter Teil.
Wallensteins Tod . In 5 Akten . Anfang
7 Uhr. Ende '/zll Uhr.

Sonntag, den 22. September . 6 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung -4 (rote Abonne¬
mentskarten) . Margarete . Große Oper
mit Ballet in 5 Akten von Gounod. Anfang
-/- 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 22. September Balkon 1 . Abt. 6.—, Sperrst»I . Abt. ^ 4 .50,am 20 . und 21 . September Balkon I . Abt- 5-^

Sperrsitz I . Abt. «« 4.— .
rar
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Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer I.
Freitag , den 20 . Sept . 1907 , vormittags 9 Uhr :
1. Früh , Georg Johann , Bäcker von Oberder -

dingen , wegen Körperverletzung .
2. Linder , Jakob Friedrich , Zimmermann von

Teutschneureut , wegen Körperverletzung .
3- Kunz , Heinrich , Landwirt von Stupferich , wegen

Beleidigung und Uebertretung der Straßenpolizei .
t . Lenk , Max Theodor , Refercndär von Schön¬

weide , wegen Erregung öffentlichen Aergernisses .
b. Gallion , Anton , Möbelpacker von Forchhcim ,

wegen Untreue und Unterschlagung .
6. Vogel , Thomas Max , Hausbursche von Gemünd ,

wegen Diebstahls i . R -, Widerstands , Uebertretung
straßenpolizeilicher Vorschriften , Angabe eines
falschen Naniens .
Nagel , Jakob Friedrich , Schlossermeister von
Blankenloch , und Weber , Albert , Kaufmann
von Burrweiler , wegen Vergehens gegen die
Gewerbeordnung .

SchiffsnachrichtendesNorddentschenLIoytz.
(Mitgeteill durch den Generalvertreter Fr . Kern ,
Karl-Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzrnstr ., Karlsruhe .)

Augekomme « am 16. Sept . „Oldenburg" in
Montevideo, ; am 17 . Sept . „Kaiser Wilhelm der
Große " in New -Uork , „Breslau " in Capes Henry ,
„Roon " in Suez , „ Bülow " in Neapel , „ Erlangen "
>n Antwerpen . „Großer Kurstirst " in New -Dork ,
»Kleist " in Penang .

Passiert am 17 . Sept . „Aachen " Dlisstngen,
»Tarmstadt " St . Vincent -

Abgegangen am 17 . Sept . „Heidelberg" von
Antwerpen . „Halle " von Funchal , „ Prinz Heinrich "
von Nagasaki , „ Aork " von Neapel , „König Albert "
»on Gibraltar , «Kronprinzessin Cäcilie " von New -

°rkam 18 . Sept . „Prrnz Eitel Friedrich " von
Mang , „Cassel " von Bremerhaven .

r»>- Tagesanzeiger .
MöhereS wolle man aus den betr . Inseraten ersehen .)

Donnerstag , den LS . September :
Apollo -Theater . 8 Uhr Vorstellung.
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung ,
vostheater . Figaros Hochzeit. Anfang 7 Uhr.
- . „ Ende nach 10 Uhr .
Mannerturnverein . Allgemeines Turnen in der

Zentralturnhalle , abends 8 — 10 Uhr . Damen -
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule , Kaiser -

- Allee 6 , abends 6— 7 Uhr .^ chwarzwaldverein . Vereinsabend.

IrLurwye ,
8 ? lloodreits - auck Verlodangsgeseliellke 8
bZ w klorrdeimer Kolävaren , Lostecke eto. g

D * LU killigslvn 8
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s,n6rks,mit bester Lonstruktion unter
(örursntie.

UomplvUv Xüodsn-Linrioliiungsn , tlusstsuvrn .

F rachtbriefe und Deklarationen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Internationale » Verkehr
(exkl. Rußland ), sowie für den Levanteverkehr mit badischem Stempel , mit
oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke , liefert

C. F. MNersche HofbuchHandlung , Verlag des Karlsruher Tagblattea.

Danksagung .
Für die mir anläßlich des Ablebens meines lieben Mannes , unseres

guten Vaters , Schwiegervaters , Großvaters , Bruders und Onkels

Rudolf Nuß ,
Werkmeister und Stadtverordneter ,

zugegangenen herzlichen Beweise der Teilnahme sage ich im Namen der
trauernden Hinterbliebenen innigsten Dank .

Lisette Ruf ? , geb . John .
Karlsruhe , den 18 . September 1907 . *
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LH Hoftheater .
„Bater und Sohn", Lustspiel in 3 Akten von

Gustav Esmann , für die deutsche Bühne von
Rudolf Presber bearbeitet .

Rudolf Presber , der geistvolle Schriftsteller und
Feuilletonist hat sich um den dänischen Dichter
Esmann , der in der Blüte der Jahre vor jetzt
zwei Jahren auf einer Straße in Kopenhagen auf
dem Wege zur Premiere eines seiner Stücke von
seiner Geliebten niedergeschossen wurde, verdient
gemacht, indem er einzelne dramatische Werke des
Dichters in trefflicher Bearbeitung , der deutschen
Bühne zugänglich gemacht hat. Und liebevoll zeichnet
Presber selbst in emer Vorrede zu „Vater und Sohn"
den Dichter , so daß wir uns für verpflichtet halten ,
einige Sätze aus derselben wieder zu geben. Esmann
war 44 Jahre alt, als er , ein Opfer seiner allzu
leichten Art, Angelegenheiten der Liebe und des
Geldbeutels zu behandeln , seinem Schaffen entrissen
wurde . Seine Lustspiele haben zu lachen, seine
Volksstücke zu denken , sein Leben zu reden gegeben.
Esmann war der Sohn eines hohen Militärs und
kämpfte mit der Feder . Er war Lebemann und
konnte nie ganz jene leise Sentimentalität aus Herz
und Schriften bannen , die vielleicht einmal im Alter ,wenn die Leidenschaft sich gesänstigt , zu stolzedler
Resignation geführt hätte . Er fand mit eigenartigem
Spürsinn die glänzendsten Stoffe und spielte ein
oberflächliches, oft von Eitelkcii nicht freies Spiel .Er war Wellstadtkind durch und durch und häkelte
doch seine feinen und besten Empfindungen ein in
alles das , was in Kopenhagen noch eng kleinstädtisch
und traulich war. Er lebte das Leben eines spielenden,
schäkernden, die Welt und sich selbst nicht ernst
nehmenden Genußmenschen und starb auf der
Straße den tragischsten Tod . Immer, wie auch im
„Vater und Sohn.

" gibt Kopenhagen den Hinter¬
grund, Kopenhagen , diese reizende Stadt, die jeder
lieben muß, der sic je in der Frische ihrer Gärten,der Sauberkeit ihrer Straßen , der Munterkeit
ihrer Plätze dem lieblichen Sunde angeschmiegt
sah. Durch alle Werke Esmanns weht Kopen¬
hagens Lust, trippeln niit kurzen raschen Schritten
diese chiken kleinen Frauen mit dem blonden
schimmernden Haar und dem unnachahmlichen lieben
Lächeln der Dänin , dem alle Keckheit fehlt und alle
Scheinheiligkeit — diese trauen, die er geliebt hat,die seine Freude waren , sein Ruhm und sein Schick¬
sal . Man kann diesen glücklich -unglücklichen Poeten
nicht liebenswürdiger , nicht wahrer schildern, wie
hier von Presber geschehen . „Vater und L-ohn"
hat die Bezeichnung „Lustspiel" erhalten , das es nun
doch wohl nicht ist ; es ist doch mehr eine Cbarakier -
stndie, eine Komödie und der Titel Lustspiel ist
eigentlich nur aus der Tatsache gerechtfertigt, daß
sich am Schluß ein Paar „Kriegt " , eine Tatsache,die dem Zuschauer schon im ersten Akt ziemlich plau¬
sibel gemacht ivird . Wir wollen versuchen den In¬
halt des Stückes zu skizzieren . Großhändler Holm ,der in seinem Kanfmannsgeschäft es tüchtig vorwärts
gebracht, sieht sein Glück und seine Zukunft in seinem
Sohn Paul, der ihm einst treuer Kamerad werden
soll , da er im übrigen seiner Familie nicht froh
werden kann , denn seine Frau ist eine sensitive ,
bigotte , lebensüberdrüssige Dame, die für den Welt¬
sinn , das Großzügige ihres Gatten lein Verständnis
hesitzt oder besitzen will und deren süffisante Eng¬

herzigkeit im Denken und Fühlen den Großhändler
niederdrückt. Auf seinen Sohn setzt er auch seine
eigene Zukunstskarte und behandelt ihn demgemäß
als seinen jungen Freund, wenn auch mit Strenge
im Geschäft. Der junge Paul Holm ist wie sein
Vater ein gerader Kamerad, der rm gegebenen Fall
seinen Kopf für sich hat. Er hat ein Verhältnis mit
einem kleinen Mädchen / für das er Toiletten bezahlt
und auch schon ein ansehnliches Sümmchen Schulden
gemacht hat — aber er lebt sich mit ihr aus , wobei
der gute Junge gar nicht merkt , daß seine Freundedies
mit ihr auch tun. Mama und eine abgeschmackte
Schwester , deren Bräutigam öffentlich ein Moralfatzke
und im Geheimen Schürzenjäger ist, erfahren davon
und in einer Familienszene nach bekanntem Lustspiel¬
muster erfährt auch der Vater davon und stellt den
Sohn zur Rede — väterlich , kameradschaftlich. Er
stellt ihm die Dummheit einer solchen Lioison vor ,
stößt aber auf energischen Widerspruch , denn der
Sohn erklärt ziemlich kategorisch, daß er seine
„Camilla" heiraten werde. Der alte Holm hat
auch dagegen nichts einzuwenden , doch wünscht er
die zukünftige Braut seines Sohnes kennen zu
lernen . Das läßt sich leicht ermöglichen, denn
Camilla sitzt noch im benachbarten Cafö und erscheint
bald auf telephonischen Anruf des Liebhabers . Die
jetzt folgende Szene ist köstlich . Camilla denkt gar
nicht daran, ihr flottes Kokettenleben aufzugehen
und hat nicht übel Lust, mit dem alten liebens¬
würdigen Herrn auch noch anzubandeln . Vorher
wird das Dämchen an die Lust gesetzt und der
licbeglühende, jetzt allerdings etwas ernüchterte
Paul mit dem wenige Stunden später abgehenden
Dampfer nach Ostasien an die chinesische Grenze
geschickt, um seine kaufmännischen Kenntnisse zuerweitern . Im ersten Akt geschieht aber noch etwas,das uns etwas stutzig macht . Wir lernen eine Frau
Berta Lund kennen, eine hübsche junge Witwe eines
Kapitäns, der mit dem Großhändler Holm in irgend
welchen freundschaftlichen Verbindungen gestanden.Die hübsche Witwe ist besorgt um ihr Fortkommen
und als Holm erfährt , baß sie in den jungen Jahren
die Handelsschule besucht und in einigen fremden
Sprachen korrespondieren kann , engagiert er dieselbe
für sein Comptoir. Ru» wird die Sache ziemlich
lustspicliuäßig im alten hausbackenen Stil . Da der
Sohn in Ostasieu nicht über Nacht ein reicher,tüchtiger und charakterfester Mann werden kann
und ein anständiger Großhändler seine hübsche
Comptoiristin immerhin erst heiraten kann , wenn
die larmoyante Gattin gestorben ist, so siebt der
Dichter zwischen dem ersten und zweiten Akt eine
Pause von sechs Jahren vor . In dieser poetischen
Karenzzeit wird Paul nicht nur ein anständiger ,
augenscheinlich auch reicher Mann , sondern er hat
auch eine allerliebste Amerikanerin geheiratet , die
von ihrem Auftreten im zweiten Akt sich zur'Ausgabe gestellt, den netten alten Herrn ihres
Gatten mit Frau Berta Lund zu verheiraten .
Frau Holm ist ja wohl gestorben und einer Ver¬
heiratung niit der hübschen Comptoiristin stünde an
und für sich nichts im Wege , aber sein Sohn geniert
ihn doch etwas und so bedarf es zweier Akte , die
zum Teil hübsche Einzelheiten enthalten , die Handlung
sonst aber ungebührlich in die Länge ziehen , bis die
moderne Amerikanerin in einer sehr hübschen Szene
die beiden Liebenden zusammenbringt , wozu schließlich
der junge Paul seinen „ kindlichen" Segen gibt.

Wenn die junge Amerikanerin nicht mit solcher
Cbarme , mit so ursprünglicher Liebenswürdigkeit
gespielt wird, wie dies am Dienstag von Melanie
Ermarth der Fall war, so fällt das Stück , trotzdes reizenden ersten Aktes , ab, darüber helfen auch
einzelne hübsche Szenen der beiden letzten Akte nicht
hinweg . Wer nicht so lieblich zu plaudern versteht
und seine modernen Anschauungen über das „ alte"
Europa nicht so herzig und kindlich vortragen kann,wie Melanie Ermarth , der rettet auch die beiden
letzten Akte des Esmannschen Lustspiels nicht. Die
Aufführung , die unter der Leitung des Intendantenvr . Kassermann stand , war , wie schon an¬
gedeutet, eine wohl vorbereitete und wurde auch
vom Erfolg gekrönt. Fritz Herz spielte den Vater
mit jener köstlichen Bonhommie , die uns immer wieder
gefangen nimmt; dabei verstand er es , einen warmen
väterlichen Ton anzuschlagen, der allerdings auch ,
wenn geboten, eine ernste Färbung annehmen
konnte. Fein ausgearbeitet batte der Darsteller vor
allem auch den zweiten Teil seiner Rolle, die uns
den vereinsamten Mann zeigt, der von der kleinen
tapferen Schwiegertochter dem sonnigen Leben wieder
gegeben wird. Der bedeutenden darstellerischen
Leistung von Melanie Ermarth haben wir schon
Erwähnung getan , wir möchten noch besonders aus
die köstliche Art ihres amerikanischen Kauderwelschens
Hinweisen, das allerdings hier und da etwas
an Deutlichkeit verlor. Die zweite führendeRolle des Abends war der Sohn Paul, der
draußen in der Welt ein ganzer Kerl geworden
war - Siegfried Heinzel fand sich mit der
nicht leichten Rolle recht gut ab . Das Häkchen des
ersten Aktes war ein ganzer Haken geworden ; er
zeigte uns den ernsten Weltmann, der sich den Wind
hat um die Ohren pfeifen lassen, dem aber auch ein
gewisserHumor nicht ausgegangenund der schließlich
auch einen warmen Herzcnston anzuschlagen ver¬
mag . Es war eine recht tüchtige Leistung. Eine
scharf umrissene Charakterleistung bot Mathilde
Frauendorfer in der Rolle der stets verärgerten
Frau Holm, die sich selbst zur Last auf der Welt
ist und die alles liebt, nur nicht den Hellen Sonnen¬
schein und das warme Licht — die Haltung des
Körpers , das Mienenspiel und dann der zerrendeTon der Sprache — auch das Sprechen macht dieser
Dame keine Freude — das alles vereinigte sich M
einem Spiel , das vollendet genannt werden muß-
Maria Genter traf für die hochnäsige, herzens -
kaltc Agathe Haltung und Ton recht gut und hatte
in Felix Äaumbach einen Troddel von Gatten
und in Hugo Höcker einen Troddel von Liebhaber
gefunden, die mit fröhlicher Unverschämtheit ihre
Aufgaben lösten. Eine etwas passive Rolle , die
zweifellos in der sechsjährigen Panse einen etwas
lebhafteren Charakter angenommen hat , spielt die
hübsche Witwe Berta Lund , die von Lisa Podecht "
mit Herzenswärme dargestellt wurde . Alwine
Müller darf die Camilla etwas pikanter gestalten -
Die kleineren Rollen hatten in H . Nesselträger
(Lövgaart ) und Christine Fried lein (Jungter
Hendricksen) eine angemessene Besetzung gesundemDer Intendant hatte das Werk geschmackvoll inszeniert
und un zweiten Akt einen hübschen Sommerroohrw»
geschaffen , der die Besucher Kopenhagens an d»
herrlichen Plätzchen von Klampenborg und Sw^
borg erinnerte . Das Publikum nahm die AM '-
führung mit vielen: Beifall auf .

Drml und Verlag der C hr . Fr . Mül ter 'schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludw >g Riegel in Karlsruhe-
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